
Bericht zum Ostseepokal 2009 

Traditionell nahm am 16. Mai eine kleine Delegation des SC Frankfurt (Oder) am 7. Ostseepokal in 

Rostock teil. 

Der international besuchte Wettkampf für 8- bis 13-Jährige mit über 500 Teilnehmern aus Ländern 

wie Russland und Lettland und Leichtathletikvereinen aus  Nord- und Ostdeutschland war ein tolles 

Erlebnis für alle 16 Athleten sowie für die Eltern und Betreuer des Vereins. 

Die viertägige Fahrt vom 14. bis 17. Mai gab uns auch die Gelegenheit, die Hansestadt Rostock etwas 

näher kennen zu lernen. Mit auf dem Programm stand das Training auf dem Gelände des Ostseestadions 

sowie ein gemeinsamer Strandbesuch, der allen Beteiligten viel Spaß bereitete.    

Mal wieder nicht mitgespielt, wie auch schon in den letzten Jahren, hatte das Wetter. Bei strömenden 

Regen und 15 Grad begann der Wettkampf. Erst gegen 14 Uhr und mit Beginn der Mittelstreckenläufe 

ließ der Regen nach und der Himmel lockerte auf.  

Von diesen schlechten Bedingungen hatte sich die 13-jährige Laura Klamke jedoch nicht einschüchtern 

lassen. Selbstsicher und zuversichtlich nahm sie den Hochsprung in Angriff und holte sich mit 

übersprungenen 1,43m den dritten Platz in ihrer Altersklasse. An einer neuen persönlichen Bestleistung 

über 1,46m scheiterte sie nur äußerst knapp. 

Einen äußert erfolgreichen Wettkampf konnte auch der 12-jährige Tim Bechly absolvieren. In den drei 

Disziplinen, in denen er angetreten war (Weitsprung, 75m und 1000m) konnte er drei persönliche 

Bestleistungen erzielen. Gekrönt wurde seine Leistung durch den Gewinn der Bronzemedaille über 

1000m (3:20,57min). In einem mutig gelaufenen Rennen und einem packenden Dreikampf um Platz drei 

konnte er mit einer großartigen Willensleistung seine beiden Konkurrenten auf den letzten hundert 

Metern in Schach halten und sicherte sich einen geteilten dritten Platz. 

Die 4x50m Jungenstaffel der AK 10/11 in der Besetzung Willi Moritz, Clemens Wilke, Jonas Müller und 

Joshua Wegener zeigte einen Lauf ohne gröbere Fehler und holte sich am Ende den vierten Platz. 

Nur einen Platz und zwei Zentimeter an der Siegerehrung vorbei rutschte Willi Moritz (AK  11) im 

Weitsprung, seine 4,25m reichten zum siebenten Platz in seiner Altersklasse. Ebenfalls einen guten 

siebenten Platz belegte Leon Senger (AK 13) über 1.000m.  

Platz acht konnte sich Jonas Müller (AK 11) über 1.000m sichern. 

Die 4x50m Staffel der Schülerinnen D (AK 8/9) mit Vivien Budek, Anne Hentschel, Marleen 

Christauscheck und Eyleen Jahn lief ein gutes Rennen mit tollen Wechseln. Bis zum letzten Wechsel 

lagen sie auf dem dritten Platz, dann ließ sie eine Behinderung beim Wechsel jedoch weit zurückfallen, 

so dass es am Ende leider nur noch für Platz acht reichte. 

Maurice Kramm (AK 10), Willi Moritz (AK 11) und Leon Senger (AK 13) schafften es in die 50m- bzw. 

75m-Endläufe ihrer Altersklassen, in denen sie gegen die starke Konkurrenz jedoch leider keine 

vorderen Platzierungen erreichen konnten. Hervorzuheben ist die Leistung von Leon Senger, der zum 

ersten Mal über 75m unter 11 sek. blieb und seine Bestzeit um fast einer halbe Sekunde auf 10,58 sek. 

verbessern konnte.  

Gegen die Kaderschmieden aus Mecklenburg Vorpommern hatten unsere Mädchen im 

Mittelstreckenbereich nur wenige Chancen. Jedoch konnten fast alle ihre 800m Zeiten in äußert 

schnellen Rennen verbessern. Zu nennen sind Friederike Lehmann (AK 11) und Marleen Christauscheck 

(AK 9), die ihre 800m Zeiten um über zehn Sekunden auf 3:03,08min bzw. auf 3:39,12min 

verbesserten. Ebenfalls Bestzeiten liefen Eyleen Jahn (AK 9) 3:27,47min und Lara Minkus (AK 12) 

2:53,81min.  

Vivien Budek, die erst in einem Monat sieben Jahre alt wird, hat sich im Wettkampf gegen die 

achtjährigen Mädchen gut behaupten können. Auch sie stellte eine Bestleistung auf (2,63m im 

Weitsprung) und kämpfte sich zum ersten Mal in ihrem Leben über die 800m Strecke, am Ende in einer 

Zeit von 3:56,47min.  

Trotz der schlechten Witterung gelang es den Frankfurtern, 20 persönliche Bestleistungen zu erzielen 

und mit den zwei Einzelmedaillen können wir ein durchweg positives Fazit ziehen. Der Ostseepokal 

2009 war wieder eine gelungene Veranstaltung. Unsere Sportler haben gezeigt, dass sie ihre 

Leistungen auch in großen und internationalen Starterfeldern zeigen können. Wir freuen uns bereits 

jetzt auf eine erneute Teilnahme am 15. Mai 2010.  



Weitere Ergebnisse 

 

3. Platz: Tim Bechly AK 12 (1000m 3:20,57min p.B.), Laura Klamke AK 13 (Hoch 1,43m) 

4. Platz Staffel 4x50m Schüler C, Willi Moritz, Clemens Wilke, Jonas Müller, Joshua Wegener 

(30,03s)   

7. Platz: Willi Moritz AK 11 (Weit 4,25m), Leon Senger AK 13 (1000m 3:18,57min)   

8. Platz: Jonas Müller AK 11 (1000m 3:48,20min), Staffel 4x50m Schülerinnen D, Vivien Budek, Anne 

Hentschel, Marleen Christauscheck, Eyleen Jahn (35,60s)    

9. Platz: Lara Minkus AK 12 (800m 2:53,81min p.B.)  

10. Platz: Joshua Wegener AK 10 (1000m 3:47,06min), Vivien Budek AK 7 (800m 3:56,42min p.B.) 

 

2. Platz im B Finale Leon Senger AK 13 (75m 10,66s/10,58s p.B.)  

6. Platz im B Finale Willi Moritz AK 11 (50m 8,04/8,03)  

7. Platz im B Finale Maurice Kramm AK 10 (50m 8,45s p.B./8,53s) 

 


